
AbenöAusgabe

Halle und Umgegend
Halle den 17 Dezember 1917

Amtlicher Teil
Seefiſchverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
bezw 4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt

un t i folgt ger uuf wird am Dienst n den einſchlägigen
bekannten Geſchaften ſortgeſegt

7 jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein 777
Pfu werden Die Preiſe der einzelnen Sorten
nd in den ften deutlich ſichtbar angebracht Der Ver

f igfſezt auf Warenbezugsſcheine Nr 11 Abſchnitt Nr 113
Zugelaſſen ſind die Nummern der Lebensmittelſcheine
26001 35000 u 40001 476000 Wegen Papiermangels wird
das Publikum erſucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw

wieDi rkäufer haben Sän Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben 8 e das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik O des
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen
und den Abſchnitt Nr 113 des Warenbezugsſcheines 11 ab
zutrennen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zuunderten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Zimmer t
innen fünf Tagen abzuliefern

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Aäſ AJ
Kunſthonigverkauf

Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept /4 Nov
1915 wird der Verkauf von Kunſthonig wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 18 Dezember 1917
Für jede S eines Haushaltes kann nd verabfolgt7 Verkaufspreis beträgt für K is in Paketen

f für das Pfund a aus Eimer und
73 für das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern den
Kunſthonig einzukaufen bei welchen ſie für den Besug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung d Marke 119 des
Warenbezugsſcheines 12 zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten ge
bündelt im Stadt ährungsamt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß
Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe ihres Reſtbeſtandes

einzureichen
Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der

ung vom 25 Sept 4 November 1915

Weihnachtsverteilung
Am Dienstag den 18 Dezember 1917 wird auf dem ſtädt

ſchen Markt in der Talamtſchule der Weihnachtsverkauf von
Tee Kakao Schokolade und Kaffee fortgeſetzt

Zugelaſſen werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine
Nr 21 001 24 500 vormittags von 814 12 Uhr und diejenigen
der Nr 24 501 28 000 nachmittags von 6 Uhr Jedes Päckchen

bezw jede Tafel koſtet 75 Pf
Es wird nochmals darauf hingewieſen daß die einzelnen

Haushalte nur an den Tagen zu der s zugelaſſen werden
en denen die Nummern ihrer Lebensmittelſcheine aufgerufen ſind

Städtiſcher Verkauf von Zichorie
in der Talamtſchule am Dienstag den 18 Dezember 1917

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens
mittelſcheine 21 900 28 005

Der Preis für ein Paket beträgt 1,40 Mark
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes

Geld bereit halten

Bekanntmachung
Auf Grund des S 6 Ziffer 1 der Verordnung desBundesrats über die Errichtung von Preisprüfungeſtellen

und die Verſorgungsregelung vom 25 Sept bezw 4 Nov
1917 R G B S 607 und 728 wird folgendes angeordnet

1

Alle Unternehmer oder Leiter von Betrieben in Halle
in denen Milch erzeugt wird ferner alle Perſonen welche
Milch im Handel oder gemeinnützig abgeben werden hier
mit aufgefordert binnen drei Tagen anzugeben wie viel
Milch ſie an den einzelnen Tagen vom 10 16
1917 an Verbraucher abgegeben haben ferner wie viel
Milch ſie an dieſen Tagen bezogen haben und von wem

Für die Anmeldungen werden im Stadternährungs
amt Markt 22 Zimmer 35 Vordrucke abgegeben

2

Die Milchabgeber in Halle haben zugleich mit den An
meldungen gemäß S 10 der Verordnung des Magiſtrats vom
10 November 1916 anzugeben wie viele Kunden bei ihnen
angemeldet ſind wie groß die Milchmenge iſt welche an die
Kunden abgeliefert werden ſoll und welche Mengen tatſäch
lich an die Kunden geliefert worden ſind

S 3
Wer dieſe Anmeldu unterläßt wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige cngaben macht wird gemäß S 17

der oben genannten Verordnung des Bundesrats mit Ge
ſeutf his zu ſechs Monaten oder an Geld bis 1500 Mark

eſtraft

Städt Kriegsküche
Infolge des Steigens der Preiſe faſt aller Lebensmittel iſt

wie in vielen anderen Städten ſo auch hier eine Erhöhung des
Preiſes des Eſſens der Kriegsküche unvermeidlich
p je Mittwoch den 19 Dezember d Js ab beträgt der

reis
für die ganze Portion zu einem Liter 49 nnig

für die halbe Portion zu einem halben Liter 20 Pfennig

Oeffentliche Aufforderung zur Meldung zwecks Ein
tragung in die Kachweiſung der hilfsdienſt

pflichtigen

Auf Grund der Verordnung des Bundesrats vom 13 Nov
1917 betreffend weitere Beſtimmungen zur Ausführung des
Geſetzes über den vaterländiſchen Hilfsdienſt Reichs Geſetz
blatt S 1940 werden die a bezeichneten Perſonen
aufgefordert ſoweit ſie ihren hnort in e haben ſich
in der Zeit vom Mittwoch den 19 Dezember bis
abend den 22 Dezember bei dem ſtädttſ rbeitsamt
Salzgrafenſtraße Nr 2 verſönlich zu melden um die für

Ein in die Nachweifung der Hilfedienſtpflichtitforderl r Angaben t Waenſwſt Hugen er
am Mittwoch den 19 De ember die Jahrgänge 1858 1869

am I erstag den 20 Degember die Jahrgänge 1870 bis

am Freitag den 21 Dezember die rgänge 1881 189022 Dezember e 1891 bis
am Sonnabend den

Dre Wehen hat folgen für die mit den Anfan
eldung zu er r mit den Anfangsbuchſtaben K beginnenden Hilfsdienſtpflichtigen in der

Zeit von 12 Uhr vormittags für die deren Name mit
dem Buchſtaben Le 3 beginnt in der Zeit von 6 Uhr
nachmittags Meldepflichtig ſind

1 alle männlichen Deutſchen die r dem 31
eboren ſind und das ſiebzehnte nsjah

n ſoweit ſie nicht
a zum aktiven Heere oder zur aktiven Marine ge

hören oder
b auf Grund einer Reklamation vom Die

Heere oder in der Marine a ellt ſind
2 alle männlichen Angehörigen öſterreichiſchunga

riſchen Monarchie die nach dem 31 März 1858 geboren
ſind und das ſiebzehnte Lebensjahr vollendet haben ſo
weit ſie im iete des Deutſchen Reichs ihren Wohn
ſitz oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben und nicht
zum aktiven Heere oder zur aktiven Marine gehören

Nicht nochmals zu melden brauchen ſich diejenigen Hilfs
dienſtpflichtigen die ſich bei der erſten Eintragung auf Grund
der Verordnung des Bundesrats vom 1 be
treffend Beſtimmungen zur Ausführung des 7 des Geſetzes
über den vaterländiſchen Hilfsdienſt Re eſetzbl S 202
oder ſpäter aus Anlaß eines Stellen oder nungswechſels
bei der von der Ortsbehörde an en Stelle oder beim
Einberufungsausſchuß gemeldet n und dies durch Vor
legung des en Abreißſtreifens der Meldekarte nach
weiſen können r den Abreißſtreifen nicht mehr beßtzt
muß ſich alſo nochmals melden Verpflichtet zur Meldung
ſind auch diejenigen welche nach S 5 der Verordnung vom
1 März 1917 von der Meldepflicht befreit waren ſoweit ſie
ſich nicht aus Anlaß eines Stellen oder Wohnungswechſels

meldet haben und dies durch Vorlegung des geſtempelten
reißſtreifens der Meldekarte nachweiſen können

Von der perſönlichen Meldung iſt befreit wer ſich bis
um 22 Dezember ſchriftlich unter ordnungmäßiger Auslung der vorgeſchriebenen Meldekarte meldet Die ſchrift

liche Meldung erfolgt durch Abgabe der ausgefüllten Melde
karten bei dem ſtädtiſchen Arbeitsamt Salzgrafenſtraße Nr 2
oder durch Abgabe der ausgefüllten Meldekarte in offenem
an dieſe Stelle adreſſiertem unfrankiertem Umſchlag bei einer
Poſtanſtalt Poſtagentur gegen Aushändigung der von dem
Meldepflichtigen e auszufüllenden und von der Emp
fangsſtelle oder der Poſtanſtalt Poſtagentur geſtempelten
WMeldebeſtätigung Abreißſtreifen der Meldekarte Dieſe
Beſtätigung iſt ſorgfältig aufzubewahren Die A der
ausgefüllten Meldekarten bei dem ſtädtiſchen Arbeitsamt oder
bei der Poſtanſtalt Poſtagentur kann auch durch einen Be
auftragten z B den Arbeitgeber bei Beamten insbeſondere
auch durch die vorgeſetzte Dienſtbehörde erfolgen Die Auf

März 1858
r vollendet

nfte im

ntthtigen
Für die in öffentlichen oder privaten Anſtalten Straf
er Heilanſtalten uſw mit Einſchluß der T

ſchloſſenen Unterrichtsanſtalten Jnternate hat der Anſtalts
leiter oder der von ihm dazu beſtellte Vertreter die Meldung
ſchriftlich unter ordnungsmäßiger Ausfüllung der vorgeſchrie
benen Meldekarte bis zum 22 Dezember entweder durch Ab
gabe der Karten bei dem ſtädtiſchen Arbeitsamte oder durch
Abgabe der Karten in offenen an dieſe Stelle adreſſierten
unfrankierten Umſchlägen bei einer Poſtanſtalt Poſtagentur

egen Aushändigung der Meldebeſtätigungen vorzunehmenSie Abgabe kann auch durch einen Beauftragten erfolgen Die

Meldungen können auch auf Liſten erſtattet werden Zu be
rückſichtigen ſind hierbei alle am erſten Meldetage in der An
ſtalt untergebrachten Meldepflichtigen

Die Meldekarten nebſt Umſchlag für die ſchriftliche Mel
dung werden bei dem ſtädtiſchen Arbeitsamt unentgeltlich
ausgegeben Dort ſind auch gegen Zahlung von 10 Pfg für
das Stück die BVekannkmachungen über Mitteilung des
Stellen und Wohnungswechſels erhältlich zu deren Aushang
e 12 der Verodnung vom 13 November 1917 e

Arbeitgeber verpflichtet iſt der tn ſeinem Betriebe Hilfs
dienſtpflichtige beſchäftigte 3 Retdung ſchuldhaft unterläßt kann durch den Ein

berufungsausſchuß mit einer Ordnungsſtrafe bis zu 100 Mk
und wenn die Geldſtrafe nicht heizutreiben iſt mit Haft bis
zu drei Tagen beſtraft werden

Mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe
bis zu 10 060 Mark wird beſtraft wer in einer Meldung
wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben macht

Die gleiche Strafe trifft den Anſtaltsleiter oder ſeinen
Vertreter der in einer Meldung wiſſentlich unrichtige oder
unvollſtändige Angaben macht ſowie den Meldepflichtigen

n Falle dem Anſtaltsleiter oder
derartige Angaben macht

Einſchränkung des Straßenbahnbetriebes

Auf Anordnung der Elektrizitäts Wirtſchaftsſtelle des
Kriegsminiſteriums iſt der Betricb der Straßenbahnen zur
Erzielung von Kohlenerſparniſſen Stromverbcauch um
29 Prozent einzuſchränken Demgemäß werden
demnächſt von einem noch bekannt zu gebenden Tage ab im
Betriebe der ſtädtiſchen Straßenbahnen zu Halle folgende
Betriebseinſchränkungen durchgeführt werden

I Streckenkürzungen

ſelbſt der in einem ſol
ſeinem Vertreter gegenü

Künftig ſoll
die Stadibahnlinie 5 nur noch bis zur Oppiner Straße
J 6 nur noch bis zur LudwigſtraßeStraßenbahnlinie A nur n zum Joologiſchen

rten
B nur noch bis zur Cröllwitzer

Brücke
o nur noch bis Büſchdorf Gaſt

wirtſchaft Modler
gefahren werden Auf Linie C werden zu gewiſſen Tages
zeiten nach Bedarf einige Sonderwagen bis nach Schönne
witz laufen

2 ſchränkung der Vetriebsdichte
Auf den Linien 1 2 4 5 6 und A wird von 229 Uhr

abends an ſtatt des bisherigen Minuten Verkehrs ein
eingeführtdie 12 MinutenVetrieb

bewahrung der Meldebeſtätigung iſt Sache des Meldepflich

1 Seiblatt zu Ar 590 der Saale Zeitung

4

j mittags alle 24 Minuten in der übrigen Zeit wie Wochen

Montag 17 Dezember 1917

nun bis
und

Auf Linie B wird lediglich von Betri
149 Uhr vormittags dann von 512 2 Uhr mi
von 148 Uhr abends der MinutenBetrieb au

lten in der übr Zeit aber ein 12 Minuten r
rt r der Betrieb auf dieſer Linie

um nde früher als bisher eingeſtellt

er Vann u Uhr n rvormit dann von m u7 e e wie bisher 12 MinutenBetrieb in der
übrigen Zeit jedoch 24 MinutenVerkehr ſtatt

Sonntags wird auf den Linien 1 2 4 5 6 und Abis 10 Uhr vormittags auf Linie B bis 212 Uhr
mittags alle 12 Minuten auf Linie O bis 2412 Uhr vor

tags gefahren
Zur Bewältigung des zu gewiſſen Zeiten beſonders

ſtarken Verkehrs werden Sonderwagen und Anhängewagen
bereit geſtellt

Ferien Feſtſetzung

Die Feri den ſtädtiſchen hön er rie et anne e Lyzeu
c

u es Erlaſſes des91 i 1603 I U II pp das Schuljahr 191819
in folgender Weiſe feſtgeſetzt worden

Schluß Wiederbeginnc e
Oſterferien 1918 16 Tage Sonnabend den 23 März Dienstag den 9 April

Pfingſtferien 6 Tage Freitag den 17 Mai Freitag den 24 Mai
Sommerferien 31 Tage Freitas den 12 Juli Dienstag den 13 Auguſt

Herbſtferien 11 Tage Sonnabend den 28 Sept Donnerstag den 10 Okt
Weihnachts

ſfererien 1918/19 16 Tage Sonnabend 21 Dez 19t Dieustag den 7 Jan 1919

Summa 80 Tage
Schluß des Schuljahres 1918/19 Sonnabend den 12 April 1919

Bekanntmachung

Jn Abänderung des S 1 der Verordnung vom 13 September
1917 wird angeordnet daß die Eierſammelſtelle S den Stadtkreis Halle vom 1 Dezember 1917 bei dem ithologiſchen
Zentral Verein vertreten durch den Magiſtrats Oberſekretä7
Schachtzabel Berliner Straße 28 eingerichtet wird

nnneee

CLokaler Teil

Verhaftung eines ſchweren Verbrechers
Am Sonnabend nachmittag gelang die Feſtnahme eines lange

gefuchten Verbrechers Der im Jahre 1914 aus dem Zuchthaufſe
Lüneburg entwichene und ſeitdem ein Räuberleben führende
Arbeiter Franz Schütze der auch des Mordes an dem
Flurhüter Böcker in Poplitz dringend verdächtig
iſt war ſeit jener Zeit durch ſeine Raubzüge ein Schrecken der
Stadt und Provinz Eine Reihe ſchwerer Diebſtähle ſind ihm
bereits nachgewieſen weitere zahlreiche kommen noch auf ſein
Kerbholz Seine Mutter und 2 Tatgenoſſen ſind
bereits hinter Schloß und Riegel

Nachdem feſtgeſtellt worden war daß Schütze noch im Vor
jahre mit einer hieſigen Dirne unter falſchem Namen verkehrt
und ſie bis in die letzte Zeit in ihrer Wohnung befuchte wurden
ſorgfältige Beobachtungen vorgenommen und feſtgeſtellt daß er
am Sonnabend nachmittag dort eingetroffen war Während Be
amte Einlaß in die Wohnung verlangten ſprang Schütze aus
dem 1 Stock auf die Straße um zu flüchten Dort
wurde er von dem Kriminalkommiſſar Weingart erfaßt ſetzte
aber ſeiner Feſtnahme heftigen Widerſtand entgegen und kam mit
dem Beamten zu Fall Blitzſchnell zog Schütze ſeine mit ſechs

ſcharfen Patronen geladene und entſicherte
Dreyſepiſtole aus ſeiner Bruſttaſche und richtete ſie gegen
den Beamten Dieſer ergriff aber raſch den rechten Arm des
Schütze und drückte ihn feſt auf den Bürgerſteig erfaßte die
Waffe am Lauf und hielt die Mündung von ſich Bei dem
Ringen um die Waffe in deren Abzugsbügel der Verbrecher
nicht gelangen konnte weil der Beamte beim Zugreifen mit einem
Finger hineingelangt war wurde er von Schütze am Halſe ge
würgt Die Waffe konnte ihm nur dadurch entwunden werden
daß einer der Kriminalbeamten die ſich mit dem Kommiſſar an
Ort und Stelle befanden dieſem zu Hilfe eilte und Schütze durch
einen Schusß der die rechte Geſichtshälfte traf aber nicht
lebensgefährlich iſt kampf unfähig machte

Nachdem die Wunde im nahen Garniſonlazarett verbunden
war wurde Schütze dem Polizeigefängnis eingeliefert Außer
der Waffe wurden zahlreiche Einbrecherwerkzeuge erhebliche
Summen Bargeld und eine Menge Goldſachen bei ihm vorge
funden

Die Erzeugerhöchſtpreiſe für Obſt erhöhen ſich vom 16 Des
ab um die Lagerungsgebühr von 15 Prozent zu dem durch Be
kanntmachung vom 26 Juli d Js feſtgeſetzten Höchſtpreiſe

Abkürzung der dreimonatigen Haltefri eſchweine Viele Beſitzer eines zur en zugelaſſenen
Schweines glauben trotz vorliegenden Futtermangels unter allen
Umſtänden die Hausſchlachtung erſt nach dreimongatiger Haltung
des Tieres vornehmen zu dürfen Es ſei deshalb darauf hinge
wieſen daß die Landeszentralbehörden von dieſer Halte oder
Mäſtungsfriſt Ausnahmen zulaſſen können Da die ſchleunige
Vornahme der Hausſchlachtungen deren überwiegende Zahl vor
Weihnachten ſtattfindet namentlich beim Mangel oder gar Fehlen
erlaubten einefutters unumgänglich notwendig iſt und von
den Kommunalverbänden des Kriegsernährungsamts die Landes
zentralbehörden e von z ihnen übertragenen
Ausnahmen von monatigen Haltefriſt zuzulaſſen r
zu machen und dieſe Befugnis den Kommunalverbänden für alle
Haushaltungen zu übertragen in denen die Schlachtung eines
Hausſchlachtungsſchweines üblich geweſen iſt

Belohnung Dem Gemeindediener Hermann Schmidt aus
3ſcherben Saalkreis wurde für die bei der ng
eines entwichenen Kriegsgefangenen bewieſene Umſicht eine Be
lohnung von 5 Mark

eWiederergreifung Kriegsgefangener bewieſen
Umſicht und Enrtſchloſſenheit van W Mark



Militäriſche Perſonalveränderungen Zum Hauptmann iſt
befördert der Oblt d Landw Krabbo Halle zum Lt der
r ä Halberſtadt zu Lts d Reſ die Vizefeldw Martin Eisleben Boehme Halberſtadt Schie r
baum Magdeburg Ziemann Stendal der Feldwebel
Vinzelberg Stendal die Vigzewachtm Büning Magdeburg Morgenſtern Aſchersleben Flaak etendah
NRürnberger Weißenfels Dem Hauptm d Reſ Blume
Stendal iſt der Abſchied mit d geſetzl Penſion und d Erl zur

Tragung der Uniform bewilligt
Ordensverleihungen Die Erlaubnis zum Anlegen der ihnen

oerliehenen nichtpreußiſchen Orden iſt erteilt worden Dem Magi
ſtratsſekretär Wirrmann in Halle des Kgl Bayeriſchen König
Ludwig Kreuzes für Heimatverdienſte während der Kriegszeit

Handel Gewerbe und verkehr

r r 111111111111 v n
eitens der Kreditanſtalt entliehener zur Uebernahme von

nken bereits früher verwandter eigener Aktien erſte
Vorſtand der Geſellſchaft Kommerzienrat Keller begründete
die Kapitalsvermehrung mit dem Beſtreben das Betäti
gu ebiet der Bank zu erweitern da nach dem Krieg vor
ausſichtlich ganz bedeutend höhere Anforderungen an die
Banken zu erwarten ſeien Eine Belaſtung der alten Akio
näre durch die vorgeſchlagene Kapitalserhöhung träte nicht
ein da dieſelbe in den angegliederten Bankinſtituten wer
bendes Kapital darſtelle das ſich vorausſichtlich entſprechend
verzinſen werde An Stelle eines verſtorbenen Aufſichtsrks
mitgliedes wurde Gebermer Kommerzienrat Dr Waentig in
Zittau gewählt

Verein für Je Induſtrie G in Dresden Die
We die Dividende auf 10 Proz feſt

Chicago 14 Dez Mais Dez 12434 Jan 121Shniatz Dez 23 60 Mai 23,75
Dez 44,70 Jan Mai 44,60 Rippen Dez Jan 23,77
Mai 23,90 Hafer Dez Jan 61354 Mai

Mai 119

wurden die Wahlen für die in der Verordnung henen
uſammenlegungsausſchüſſe eingeleitet Ein t
e Rlegungsausſchuß wird für jeden Armeekorpsbezirk ge

ſolcher Zu

Amerikaniſche Warenmärkte

Jan Pori

New York 14 Dez Winterweizen 226 229 Mehl

Sagie und Unſtrut

10,15 10 25 Kaffee 756
Waſſerſtände

n erSede e h Nun

Der Abſatz war d r 7 heit mer T S i Säftsj rchaus zufriedenſtellend Es bleibt Warnegel n 2hen e aent e e e e e ti tann a 2 4 7ſtimmig die Erhöhung des Grundkapitals um 10 Millionen 1917/18 eine befriedigende Dividende verteilt werden Mann Weißenfels c ä2 7231 7
auf 120 Millionen Mark von denen 2225 000 ab 1 Januar Aus der Brauinduſtrie Der Landesausſchuß der Nord Trotha 14 Sez 1,72 17 Dez 70 2
1917 und 6 775 000 Mk ab 1 Januar 1918 dividendenberech deutſchen Brauſteuergemeinſchaft ſetzte am Donnerstag nach Alsleben h a e
tigt ſind Die neuen Mittel dienen zur liquidationsloſen mittag die Beratungen fort Jn erſter Reihe wurde die Zu Bernburg w o8 T760 s 7 SUebernahme von n Vogtländiſche Bank Plauen ſammenlegungsfrage behandelt Man beſchloß zunächſt ab Talde Oberpege r s
und Bergmänniſche Bank Freiberg und zur Rückgewähr von l zuwarten ob die Verordnung aufgehoben wird Ferner Untervege 4555 40 451 5 2

PFoststrasse 12Mitteldeutsche Privat Bank emae Weiſe a g ernepreeret r 392 1583 1092
Soycſſtz Iyzeum Karlstr 6

PRRESITO
Arnatfomobile

r m en Anna

DOGIrSOGYVVGäAC C
Schnelle stwagen

Die Direktorin E Seydlitz
Seidene 2 Dezimalwagen

Damen lusen 6 Ztr Tragkraft faſt neu verk
2 Aih Barth Gr Ulrichſtr 32

kauft man preiswert Weinflaſchen

H Schnee Nachtf Sekt u Waſſerſflaſchen kauft
und holt ab

Seinſtraße 84 Ludwig Schwetſchkeſtr 14 T 4187

Familien Nachrichten
n x e

Am 16 d Mts entschlief sanft nach sohweren
Leiden meine innigstgeliebte Frau unsere treu

I sorgende Mutter Schwieger Grossmutter
Schwester und Schwägerin

Frau Marie Stelzer
geb Fischer

Halie Trotha Saahbwerderstr 15
Die trauernden Hinterbliebenen

Kustav Stelzer nebst Kindern
Die Beerdigung findet den 20 d nachm

e 3 Uhn auf dem Trothaer Friedhofe statt

Prestovrerke Akienqesellschaf
CHhemnmnite

Solide Qualitäten
Große Auswahl

Snee
A K F Ebermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Vertretung
Hallesche Antomobhbil Centrale
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Dr jur Arno Zeumer
am Mittwoch den 19 Dezember 1917 nachmittags 2 Unn
von der Kapelle des hlesigen Stadigoitesackers aus siastt

Die tieftrauernden üünterbliebenen
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